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Illustriertes humoristisch- satirisches Wochenblatt
>+ Redaktion und Verlag : J. F. Boscovits. ¦ <¦< ¦

Expedition : Waldmannstrasse 4. ~~~~ Bnchdrackerei W. Steffen.
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Ukihnacht
enn doch nur die Cngel schickten

Cinen Riesen--fileil)nacbtsbauni(

Daß nad) ii)tn die Völker blickten

Ohne Fjaß und Größentraum.

Daß entzückt, gleid) unsern Kleinen,
Größen tanzten unt die Echter,
Uo sid) glückerfüllt vereinen

Fjelle, fröhliche Gesichter.

Daß uns dod) berniederschwebte
Glänzend reich, ein Weihnachtsbaum,

Der die Ciebe neu belebte

Durd) der Erde weiten Raum.

fln den Zweigen sollten prangen
Unter Glockenklang und Singen,
filas verloren, längst vergangen
Und die Cngel wiederbringen,

Waffen, um den Stolz zu töten,
mittel gegen fleid und not;
Ciebesäpfel, Jriedensflöten,
Arbeitslust und süßes Brot.
Fjelle flammen, Geist zu wecken,

Bunte Bilder guter taten,
Kleider, Hrmut zu bedecken,

Uber nur von Blei: Soldaten!

Rupred)t, böser Rutenfled)ter,

freute weiche weit zurück,

tilüde, seufzende Geschienter

filarten bang auf fileibnachtsglück.

Ia, der schöne Baum wird gleiten
rjoc!) vom rjimmel nad) der erden,
filenn wir alle nod) bei Zeiten

eines guten Stillens werden!"
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Weihnacht
evn ckoch nur ckie enge! schickten

Linen Kiesen-Aeihnschtsbsum,

vsk nach ihm ckie Völker blickten

Ohne hak unck Srökentraum.

vak entzückt, gleich unsern »leinen.
Lrökea tankten um ckie Lichter,
Ao sich gillckerfllllt vereinen

helle, fröhliche Lesichter.

vak uns ckoch hernieckerschwedte

Llàenck reich ein Weihnachtsbaum,

ver ckie Liebe neu belebte

vurch cker Lrcke weiten kaum.
An cken àigen sollten prangen
Unter Llockenlilang unck Singen,
Ass verloren, längst vergangen
llnck ckie Lngel wieckerbringen,

Aatten, um cken Stol? M töten,
Mittel gegen Ileick unck Ilot;
Liebesapfel, srieckenstlöten,
Arbeitslust unck sükes Krot.

helle flammen, Seist ?u «ecken,

vunte Kilcker guter raten,
«Kicker, Armut ?u deckeckea,

Aber nur von Klei: Solckaten!

Kuprecht, böser kutenflechter,

heute «eiche «eit surllck,
Mücke, seàncke Geschlechter

Aarten dang auf Aeihnachtsgluck.

Zs, cker schöne kaum «irck gleiten
hoch vom Himmel nach cker Lrcken.

Aenn «ir alle noch bei Seiten

eines guten Villens u-ercken!"
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